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ANDACHT 

Steine –  

glatt und rund, grau oder mit 

Maserungen – Wind und Regen 

haben sie geglättet, so dass sie 

gut in der Hand zu halten sind. 

Diese Steine habe ich mitge-

bracht aus dem Urlaub an der 

See oder von einem Stadtspa-

ziergang – Steine, die am Weg 

lagen oder Steine, die die Bau-

leute verworfen hatten – Steine 

voller Erinnerungen für mich.  

Steine laden ein zum Blick in 

die Vergangenheit –            

Steine haben die Zeit überdau-

ert. 

Einen habe ich in der Wüste 

Palästinas aufgehoben  - dort 

gibt es nicht nur Sand sondern 

unendlich viele Steine – soweit 

das Auge blicken kann. 

Was mag mein Palästina-Stein 

alles gesehen haben – wozu 

wurde er vielleicht einmal ge-

braucht oder gar missbraucht? 

Ich schaue in die Bibel und fin-

de spannende Geschichten un-

ter dem Stichwort Stein:       

Als Noah endlich mit seiner Fa-

milie und den vielen Tieren die 

Arche verlassen konnte nach 

Wochen in Enge, baut er Gott 

einen mit Steinen aufgeschich-

teten Altar aus Dankbarkeit; 

Abraham und Mose machen es 

genauso – und so haben alle, 

die des Weges kommen, einen 

Ort, sich zu erinnern.  

Gute Orte, die zum Innehalten 

einladen. 

Steine sind aber auch Mittel zur 

Vernichtung.  

Ein kleiner Stein mit großer 

Wirkung: Davids Steinschleuder 

bringt Goliath zu Fall.  

Und dennoch wird David einmal 

König, von Gott selbst erwählt.  

Steine zum Steinigen – Gericht 

wird gehalten über eine Ehe-

brecherin, der Ankläger begann 

und alle folgten, bis Leben un-

ter Steinen begraben war.  

Jesus soll mitmachen, aber er 

lässt die Steine liegen und 

schreibt einen denkwürdigen 

Satz in den Wüstensand: “Wer 

von euch ohne Sünde ist, der 

werfe den ersten Stein“   

Die Ankläger gehen ihrer Wege 

– die Steine bleiben liegen, die 

Frau bekommt eine Chance zu 

neuem Leben.  

In diesen Tagen schauen wir 

mit Entsetzen in die Ukraine – 

da bleibt kein Stein auf dem 

anderen – können aus diesen 

Steinen wieder Häuser werden, 

in denen Menschen in Frieden 

und Freiheit leben können?   

Wird es jemals Versöhnung ge-

ben?  

Neben allen notwendigen Hilfs-

angeboten können wir nur Gott 

mit dem alten Lied von Martin 

Luther bitten:  

„Verleih uns Frieden gnädiglich, 

Herr Gott, zu unsern Zeiten. Es 

ist doch ja kein andrer nicht, 

der für uns könnte streiten, 

denn du, unser Gott, alleine.“  

Ihre Hannelore Klusmann 

Fotos: Hannelore Klusmann  
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AKTUELLES 

Christuskirche 
Zum jetzigen Zeitpunkt (am 3. 
Mai) arbeiten die Handwerker 
in der  Christuskirche auf Hoch-
touren; denn für Himmelfahrt 
ist nun die Eröffnung geplant. 
Und natürlich hoffen wir, dass 
der Terminplan nun eingehal-
ten  werden kann und nichts 
mehr dazwischen kommt! 
 
Wenn also der Gemeindebrief 
zu Ihnen ins Haus kommt, soll-

ten wieder Gottesdienste in der 
neu renovierten Christuskirche 
stattfinden. 
 
Wer nicht  zur Eröffnungsfeier 
kommen konnte und neugierig 
ist, kann gerne die  Gelegenheit 
wahrnehmen,  die Christuskir-
che sonntags beim Gottesdienst 
zu  erleben. Herzlich willkom-
men! 

Text: Andrea Ohm 

 

 
 

 

Foto: Barbara Hellmann 

                                           

Ev. Kirchenkreis Dortmund 

IBAN                                    

DE 12 4415 2370 0000 0479 10 

Verwendungszweck:          

25112.010 011                 

Spende Innenrenovierung  

Christuskirche 
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AKTUELLES  

Abschied von Thorsten Hansen 

Ein Jahr lang hat Pfarrer Thors-

ten Hansen in unserer Gemein-

de Vertretungsdienst für Pfarre-

rin Kira Engel gemacht.  

Er hat einen Konfirmandenjahr-

gang bis zur Konfirmation be-

gleitet, Gottesdienste, Beerdi-

gungen, Trauungen und Taufen 

gemacht.  

Viele Menschen haben ihn in 

dieser Zeit kennengelernt und 

sind gerne in seine Gottes-

dienste gegangen.  

Für seinen Dienst in unserer 

Gemeinde sagen wir ihm 

herzlichen Dank! 

Nun endet sein Dienst im Juni, 
und er wird in den Ruhestand 
gehen. Im Gottesdienst am 
Pfingstsonntag werden wir Pfar-
rer Hansen verabschieden. Es 
wird nochmal Gelegenheit sein, 
sich persönlich zu bedanken.  

Wir wünschen ihm für den neu-
en Lebensabschnitt Gottes Se-
gen! 

Text: Andrea Ohm 

Gottesdienst Pfingstsonntag 05. Juni mit Verabschiedung von Pfarrer Thorsten Hansen 

10.00 Uhr in der Ev. Kirche Lünen-Süd 

 

Bei gutem Wetter feiern wir einen Open-Air-Gottesdienst 

Ein gutes Jahr habe ich Ende 
Juni meinen Dienst als Pfarrer 
( u.a.) in der Kirchengemeinde 
Horstmar-Preußen versehen. 
 
Als ich meinen Dienst am 15. 
Mai 2021 im Kirchenkreis 
Dortmund antrat, wusste ich 
von dieser Aufgabe noch gar 
nichts. Mein Arbeitsschwer-
punkt sollte auf der Betreuung 
des "Reinoldiforums" in Dort-
mund-Mitte liegen.  
 
Dann wurde ich gebeten, Ver-
tretungsaufgaben für die 
schwangere Pfarrerin Kira En-
gel in Horstmar zu überneh-
men. Das habe ich gern über-
nommen, auch wenn der ge-
teilte Dienst zwischen Dort-
mund-Innenstadt und Lünen 
für jemanden, der in Herdecke 
wohnt, mit viel Zeit im Auo 
verbunden ist. 
 
So habe ich in Ihrer Gemeinde 
Gottesdienste, Beerdigungen, 
Taufgottesdienste und Trauun-
gen übernommen. Recht bald 
stand die Konfirmation des 
Konfirmand*innenjahrgangs 
2020/ 2021 an.  

Ganz natürlich wuchs mir 
dann auch die Betreuung des 
darauf folgenden Jahrgangs 
zu. Ihn werde ich nun in zwei 
Gottesdiensten am 19. Juni in 
der renovierten Christuskirche 
konfirmieren.  
 
Dieser Termin markiert dann 
auch fast schon wieder das 
Ende meiner Dienstzeit. Denn 
zum 1.Juli gehe ich in den Ru-
hestand. 
 
Es war auch im übertragenen 
Sinne "ein gutes Jahr": Vol-
ler interessanter Begegnun-
gen und Aufgaben, sowohl in 
der Mitarbeiterschaft, als auch 
in den gottesdienstlichen Be-
gegnungen.  
 
Die Corona-Pandemie hat die 
Möglichkeiten dabei natürlich 
auch für mich stark einge-
schränkt. 
 
Mit der renovierten Christus-
kirche und mit der Wieder-
kehr Pfarrerin Engels in den 
aktiven Dienst wünsche ich 
der Gemeinde auch aus dieser 
Perspektive eine baldige 

Rückkehr zur Normalität und 
eine gesegneten Weg für die 
Zukunft der Gemeindearbeit in 
Horstmar-Preußen! 
  
  Ihr Pfarrer 
         Thorsten Chr. Hansen 

  

Auf Wiedersehen! 
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AKTUELLES 

Mein Name ist Andrea Ahland-
Frigge, bin 58 Jahre alt, verhei-
ratet, habe 2 erwachsene Söh-
ne und bin seit 2020 im Vorru-
hestand. 

Seit 2012 spiele ich im Posau-
nenchor Preußen, einige ken-
nen mich aber auch von den 
„Impffahrten“ nach Unna. 

Nun möchte ich mich nach 
Überlegungen, Gesprächen und 
dem Besuch einer Presbyteri-
umssitzung der Herausforde-
rung stellen und das Presby-
terium mit ganzer Kraft und im 
christlichen Glauben unterstüt-
zen. 
 

Text und Foto:  A. Ahland-Frigge 

Neue Presbyterinnen 

Hallo, ich heiße Svenja Häseler 
und bin ein Lünen-Süder Mäd-
chen. Ich wohne mit meinen 
Kindern auf der Derner Straße.  
 
Seit meiner Konfirmation habe  
ich in verschiedenen Chören 
innerhalb der Gemeinde gesun-
gen und bin schließlich bei 
„Windlicht“ gelandet.  
 
Beruflich bin ich als  Diplom 
Sozialarbeiterin (und) in einem 
psychiatrischen Fachkranken-
haus tätig. 

 

Text und Foto: Svenja Häseler 

Text: Kira Engel 

Zwei Jahre lang haben die Räu-

me für die Eltern-Kind-Gruppen 

leer gestanden, jetzt können 

sie wieder mit Leben und Kin-

derlachen gefüllt werden. Denn 

in beiden Gemeindehäusern 

gibt es großzügige Räume, die 

bestens für unsere kleinsten 

Gemeindemitglieder ausgestat-

tet sind und ihre Eltern zum 

Austausch und Kennenlernen 

einladen. Und endlich lässt das 

die derzeitige Corona-Lage 

auch wieder zu. 

Zwar gibt es zur Zeit nieman-

den, der die Gruppen pädago-

gisch betreut. Trotzdem sollen 

Eltern und Kinder die Chance 

 

Eltern-Kind-Gruppen starten wieder 

bekommen, sich hier zu tref-

fen. Die Organisation oder das 

gewünschte Programm über-

nimmt dann jede Gruppe für 

sich, ganz so, wie Eltern und 

Kinder es sich wünschen.  

Das Angebot ist kostenlos. Da-
für sind die Gruppen selbst-
ständig für die Sauberkeit und 
Ordnung der Eltern-Kind-
Räume verantwortlich.  

Solange ich selber noch in El-

ternzeit bin, übernehme ich 

erstmal die Koordination der 

Gruppen. Wer also Lust hat 

sich einer Gruppe anzuschlie-

ßen, kann sich gerne bei mir 

telefonisch oder per WhatsApp 

(0177-197 50 14) melden. 

Wenn ihr schon mehrere Eltern 

seid und gerne eine eigene 

Gruppe aufmachen wollt, ste-

hen euch die Räume auch noch 

zu weiteren Zeiten zur Verfü-

gung.  

Ich freue mich, euch mit euren 
Kindern endlich wieder in der 
Gemeinde begrüßen zu können! 

Bodelschwingh-Haus, HM  

Mi 15 Uhr - 16.30 Uhr          

Do 8.30 Uhr - 10 Uhr             

Fr 10 Uhr - 11.30 Uhr 

Paul-Gerhardt-Haus , LS         

Die und Do 10 Uhr - 11.30 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN 

 

 

 

 

 

Konfirmation Lünen-Süd 11. und 12. Juni 

Luca Banaczak 

Yannick Behrns 

Nico Bertram 

Moritz Brandt 

Marla Cornielje 

Max Feldmeyer 

Lennard Gräfe 

Martin Klapper 

Joseline Klözer 

Luka Krause 

Lennox Landvoigt 

Moritz-Joel Michler 

Joelina-Katharina Michler 

Maurice Joel Pälmke 

Josy Pohl 

Justin Rüdiger 

Josie Tigges 

Elena Rebecca Timmermann 

Leonie Trautwein 

Angelina Wiebe 

Jana Zoj 

Fotos: Andrea Ohm 
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Gruppe 10 Uhr 

Fynn-Thorben Brandstätter 

Tristen Lee Gens 

Henri Herr 

Eric Jonathan Wolfgramm 

Ria Carlotta Wolfgramm                                                            

Annabelle Ionescu 

Marcel Petit 

Pia Willig          

Gruppe 12 Uhr  

Marlon Berner 

Jamie-Lourdes Dylong 

Cassandra Faltin 

Paulina Grosty 

Jason Jungblut 

Florian König 

Florian Lange 

Mona Müller 

 

Etienne Nicolas Ress 

Luca Schroeter 

Kathy Wallawitz 

Phil Carsten Walschuss 

 

Nicht auf dem Foto 

Dave Teichmann  

VERANSTALTUNGEN 

Konfirmation Horstmar 19. Juni 

 

Die Bäume würden jubeln 

Gedanken zum       

Monatsspruch August 

ZU trockene Sommer, viele hef-

tige Stürme—und der Borken-

käfer hat ein leichtes Spiel. 

Baumriesen, die hundert Jahre 

und länger die Landschaft präg-

ten, sterben und geben ein 

trauriges Bild ab. In der Bibel 

finden sich viele Beispiele, was 

Bäume für die Welt sein kön-

nen: Schutz vor Unwetter, Le-

bensraum für Mensch und Tier, 

Symbol für die Kraft und Güte 

Gottes und die Stärke des Glau-

bens. 

Gott ist Schöpfer und Rich-

ter der Welt.  

Die Bibel verweist darauf, dass 

Mensch, Tier und Umwelt sich 

glücklich schätzen können, die-

sen Gott, der die Feinde rich-

tet, an seiner Seite zu haben. 

Ist uns schon mal die Idee ge-

kommen, dass wir selbst die 

Feinde sind und den Richt-

spruch Gottes fürchten sollten? 

Ich stelle mir vor die Natur, die 

Bäume klagen an. Es ist ja au-

genfällig, dass unser Umgang 

mit der Schöpfung zu den 

traurigen Bild führt, das zum 

Beispiel die Wälder abgeben. 

 Die Bäume hätten allen Grund 

zum Jubel, wenn den Tätern 

endlich das Handwerk gelegt 

würde. 

Wir stimmen nur zu gern in die 

Jubelpsalmen ein, preisen Got-

tes Schöpferkraft und hoffen 

darauf, dass Gott sein Werk 

beschützt. 

Ja, beschützt, aber vor wem? 

Wir denken oft: 

Die Gottlosen sind die Feinde. 

Wie weit weg sind wir aber 

selbst von Gott, dass wir seine 

Schöpfung, unsere Welt zu 

Teufel gehen lassen? 

Die Bäume des Waldes 

würden jedenfalls jubeln, 

wenn ihren Peinigern das 

Handwerk gelegt würde. 

Text: Carmen Jäger 

Foto: Thorsten Hansen 
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AUS DER GEMEINDE 

Noch keine weitere Vertretung in Sicht 
Nachdem Pfarrerin Kira Engel 

seit März 2021 nicht im Dienst 

ist, waren wir froh, dass Pfarrer 

Hansen Vertretungsdienste für 

Gottesdienste und KU über-

nommen hat. Nun geht er in 

den Ruhestand. Aber eine wei-

tere Vertretung ist leider nicht 

in Sicht.  Dies ist der Stand der 

Dinge bis zum jetzigen Zeit-

punkt. 

Denn laut Aussage des Kir-

chenkreises gibt es keine 

personellen Kapazitäten 

mehr.  

Es gibt inzwischen zu wenig 

Pfarrer*innen, und es gibt laut 

Aussage des Superintendenten 

niemanden, der für eine Vertre-

tung in unserer Gemeinde zur 

Verfügung stünde, trotzdem 

würde weiter nach personeller 

Unterstützung gesucht. 

Die pastorale Unterversorgung 

wird sicherlich in manchen Be-

reichen der Gemeindearbeit zu 

spüren sein.  

Es ist zum jetzigen Zeitpunkt 

auch noch nicht klar, wie es 

nach den Ferien mit dem Kon-

firmandenunterricht weiterge-

hen wird.  

Es wird eine Lösung geben, 

aber die muss noch überlegt 

werden. 

Auf jeden Fall können sich die 

Konfirmand*innen des neuen 

Jahrgangs zum Unterricht an-

melden. Nach den Sommerferi-

en bekommen die Eltern dann 

neue Infos.     Text: Andrea Ohm 
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AUS DER GEMEINDE 

Kanzeldienst  - Ade 

34 Jahre und 2 Monate hat 

Hannelore Klusmann regel-

mäßig als Prädikantin auf 

der Kanzel gestanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 10. April 1988 wurde sie im 

damaligen Stephanushaus ins 

Predigtamt eingeführt. 

Die offizielle Bezeichnung war 

damals „Laienpredigerin“. Aber 

ganz Laiin war Hanne Klusmann 

nicht, denn sie hatte Religion 

auf Lehramt studiert und hat 

somit eine theologische Vorbil-

dung.                                  

Der anfängliche Grund, warum 

Hanne – wie sie die meisten 

nennen – überhaupt in den Pre-

digtdienst ging, war leider aus 

der Not geboren; denn ihr Ehe-

mann Rudolph litt an einer 

chronischen Erkrankung. Er war 

Pfarrer im Stephanusbezirk. 

Um ihren Mann zu unterstützen 

und im Notfall einspringen zu 

können, hat sie dann die Predi-

gerinnen-Ausbildung absolviert. 

Aber was aus der Not geboren 

war, ist dann zu einer echten 

Leidenschaft geworden. Die 

Liebe und Lust zum Predigen 

hat man Hanne Klusmann im-

mer abgespürt. 

Auch hat die Arbeit im Kinder-

gottesdienst ihren Predigtstil 

mit geprägt.  

Oftmals sind ja die biblischen 

Texte alles andere als einfach 

zu verstehen.  

Aber Hanne Klusmann hat es 

immer verstanden, die Bot-

schaft der Bibel auf einfache 

und anschauliche Art weiterzu-

geben, nicht selten hat sie da-

bei auch Symbole oder Gegen-

stände mitgebracht, die dem 

Verständnis geholfen haben, 

auch eigene persönliche Erfah-

rungen und Erlebnisse hat sie 

mit eingebracht, so dass man 

sich als Zuhörer*in selbst darin 

wiederfinden konnte.  

Nachdem ihr Ehemann leider 

verstorben war, ist sie 1994 

nach Niederaden gezogen und 

wurde Mitglied unserer Ge-

meinde, war viele Jahre hier 

Presbyterin, hat Kinderbibelwo-

chen und Kindergottesdienste 

mitgestaltet, hat in den Kinder-

gärten Jesusgeschichten erzählt 

und die Kinder zum Staunen 

gebracht. 

Außerdem singt sie weiterhin 

im Kirchenchor und hat sich in 

der Frauenhilfe engagiert und 

noch einiges mehr… 

Man kann sagen: was wären 

wir ohne Hanne?! 

Auf jeden Fall gebührt ihr 

unser herzlicher Dank! 

Zum fortschreitenden Alter ge-

hört es jedoch ganz natürlich 

dazu, dass man sein Pensum 

etwas reduzieren muss und 

auch darf. 

So hat sich Hanne Klusmann 

entschieden, ihren Dienst als 

Prädikantin zu beenden, d.h. 

sie wird zukünftig keine Gottes-

dienste mehr machen, dazu 

gehören auch Taufen, Trauun-

gen und Beerdigungen. 

Eine kleine Hintertür ist aber 

offen geblieben:  

„Wenn Not am Mann oder 

an der Frau ist, dann sprin-

ge ich ein“, hat sie schon 

gesagt. 

Außerdem möchte sie auch 

weiterhin Gottesdienste im 

Altenzentrum an der Bebelstra-

ße halten. Seit vielen Jahren 

geht sie regelmäßig ins Heim, 

weil ihr die Bewohner*innen 

ans Herz gewachsen sind. 

Viele werden Dich, liebe Hanne, 

auf der Kanzel vermissen! Aber 

du bleibst der Gemeinde ja an 

vielen anderen Stellen erhalten. 

Und nun sollst Du, Hanne, auch 

noch die Gelegenheit haben, zu 

Wort zu kommen. 

Ich möchte Dir zwei Fragen 

stellen:  

1. Was hat Dir am Predigt-

dienst am meisten Freude 

gemacht? 

Antwort Hanne Klusmann:  

„Besonders gerne habe ich Got-

tesdienste mit vielen gemein-

sam gestaltet, Dialogpredigt 

oder mal das Gespräch mit ei-

ner Handpuppe – so alleine im 

Altarraum war ich nie sehr ger-

ne, Austausch mit Mitarbeiten-

den im Vorfeld eines Gottes-

dienstes fand ich immer beson-

ders anregend und tat auch mir 

gut. Und dazu konnte ich mir 

viel Zeit für die Planung lassen. 

2. Was war für Dich am 

schwersten?  

Antwort Hanne Klusmann:  

„Am schwersten fielen mir Be-

erdigungen, besonders weil ich 

die meisten Verstorbenen per-

sönlich kannte, oft waren es ja 

auch Weggefährten über Jahre 

hinweg gewesen.  Und wenn 

man dann keine 3 Wochen vor-

her noch mit dem Ehepaar ei-

nen Dankgottesdienst zur gol-

denen Hochzeit feiern durfte, 

ist es besonders schwer, dann 

auch einen Partner beerdigen 

zu müssen. Das geht nicht 

spurlos an einem vorbei.  

Aber so ist eben Leben: Freud 

und Leid oft nicht weit ent-

fernt.“ 

Text: Andrea Ohm      

Foto: Gundel Strzedulla 
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AUS DER GEMEINDE 

Abschied von den „Fidelen Freunden“ 

Unser Besuchs-Team wächst 

Liebe „Fidele Freunde“,  

ihr ward die erste Mundharmo-

nika-Gruppe unserer Gemein-

de; 2008 wurde die Gruppe von 

Ruth Ruhnau, Hans Willaschek 

und Willi Korbicki gegründet.  

Es hat nicht lange gedauert, da 

waren die „fidelen Freunde“ in 

ganz Lünen und darüber hinaus 

bekannt. 

Eine Mundharmonika-Gruppe 

gibt es schließlich nicht überall 

und ist was Besonderes.  

Ihr habt viele Auftritte gehabt, 

kein Gemeindefest ohne euch 

und überall, wo ihr ward, habt 

ihr eurem Namen alle Ehre ge-

macht. Im Laufe der Jahre sind 

leider einige Mitspieler*innen 

verstorben oder aus Altersgrün-

den ausgeschieden. Nun habt 

ihr bekannt gegeben, dass ihr 

eure Gruppe auflöst. Damit 

geht eine Ära zu Ende.   

Wir möchten euch herzlich dan-

ken für viele Jahre gute Laune, 

die ihr verbreitet habt und eure 

Musik, die zum Mitsingen ein-

geladen hat. 

Besonderen Dank gilt Katharina 

Martens, die die Gruppe zuletzt 

geleitet hat. 

 

Wir behalten euch in bester 

Erinnerung!  

 

Text: Andrea Ohm 
Foto: Hannelore Klusmann 

 

Nun sind wir schon eine 
Handvoll.  
Unser Team besteht mittlerwei-
le aus den vier ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen: 
Andrea Ahland-Frigge,  
Annelie Haase,  
Christopher Köthe und  
Renate Lohl, sowie dem Haupt-
amtlichen Diakon Biedermann. 
 
Noch vor Ostern haben wir -
noch in etwas kleinerer Beset-
zung - einen Teamtag veran-
staltet und gemeinsam über-
legt, entwickelt und geplant. 
 
Mit Erscheinen dieser Ausgabe 
unserer Gemeinde Umschau 
gehen wir nun also tatsächlich 
an den Start, die Ältesten in 
unserer Gemeinde zu Ihren 
(halb-)runden Geburtstagen zu 
besuchen. 
 
Wir werden grundsätzlich ver-
suchen, uns einige Tage vor 
Ihrem Geburtstag telefonisch 
bei Ihnen zu melden. Auf diese 
Weise möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen einen Termin finden, 
der Ihnen gut passt.  
 
Da wir versuchen, die aller-
meisten Geburtstagsbesuche 
aus unserem Team von Ehren-
amtlichen zu ermöglichen, wird 

es kaum möglich sein, immer 
präzise am Geburtstag selbst 
zuerscheinen. Einige von Ihnen 
sind aber vielleicht auch ohne-
hin für diesen Ehrentag bereits 
angenehm verplant. Daher 
möchten wir uns vorab telefo-
nisch mit Ihnen abstimmen. 
 
Mit den Geburtstagsbesuchen 
möchten wir Ihnen eine Freude 
bereiten. Dabei liegt uns Ihre 
Sicherheit ganz besonders am 
Herzen. Daher werden alle Mit-
arbeiter*innen des Besuchs-
dienst unserer Kirchengemein-
de hier namentlich erwähnt und 
zusätzlich auf unserem Grup-
penfoto abgebildet.  

Darüber hinaus können sie sich 
bei dem Besuch ausweisen.               
Sollten Sie dennoch skeptisch 
sein, dann wenden Sie sich an 
eines unserer Gemeindebüros 
oder an Diakon Biedermann. 
 
Gleiches gilt, falls Sie Ihrerseits 
Interesse haben, sich im Be-
suchs-Team unserer Gemeinde 
einzubringen. 
 
Mit den besten Wünschen 
 
Ihr Besuchs-Team 

 
Foto und Text: EA Biedermann 

 

Christopher Köthe, Andrea Ahland-Frigge, Renate Lohl, Annelie Haase,  
Ernst Alexander Biedermann (v.l.) 
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Jubelkonfirmation 2022 

AUS DER GEMEINDE 

 

Christuskirche Horstmar 

Sonntag, 31.07.2022 

um 11.00 Uhr 

Anmeldung bis zum 

15.07.2022 

 

Ev. Kirche Lünen-Süd 

Sonntag, 30.10.2022 

um 09.30 Uhr 

Anmeldungen bis zum 

14.10.2022 

Es finden wieder Gottesdienste 

zum Konfirmationsjubiläum 

statt für die Jahrgänge, die ihr 

50stes, 60stes, 65stes, 70stes 

und weiteres Konfirmationsju-

biläum feiern.  

Für Horstmar sind es die 

Jubiläumsjahre 2021 und 

2022,  

für Lünen-Süd die Jahre 

2020 und 2021. 

Da es sehr schwierig ist, alle 

Adressen herauszufinden, sind 

wir auf Ihre Mithilfe angewie-

sen. Bitte geben Sie doch be-

kannte Adressen an das Ge-

meindebüro in Lünen-Süd wei-

ter, damit wir Einladungen ver-

schicken können. 

Bitte melden Sie sich in den 

Gemeindebüros an. 

Büro Lünen-Süd:   

02306/40171 

Büro Horstmar:    

02306/47860 

Veränderung in der Tanzgruppe 

 

Der „fröhliche Kreis“ hat 

nach 31 Jahren eine neue 

Leitung. Leider kann Frauke 

Kluge, die den Kreis 3 Jahr-

zehnte wunderbar geleitet hat, 

aus gesundheitlichen Gründen 

nicht weiter machen. Wir haben 

Glück mit Beate Erichsen eine 

neue Leitung gefunden zu ha-

ben. 

Beate Erichsen ist 62 Jahre 

jung und kommt aus Dortmund

-Brackel. 

Nach 2 Jahren Pause haben wir 

wieder mit dem gemeinsamen 

Tanzen angefangen und sind 

mit unserer neuen Leitung voll-

auf begeistert. 

Wir haben wieder Spaß in der 

Geselligkeit und Freude an Be-

wegung mit Musik. 

Leider schaffen es einige ältere 

Tänzerinnen nach dieser langen 

Pause, nicht mehr, zu uns zu 

kommen. Daher ist der Tanz-

kreis kleiner geworden.  

Also möchten wir alle anspre-

chen, die Lust auf Bewegung in 

der Gruppe haben. Wir laden 

Sie alle herzlich ein, jeden 

Dienstag von 9.30—11.00 Uhr 

im Bodelschwingh-Haus Horst-

mar zu tanzen! 
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GOTTESDIENSTE 
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GOTTESDIENSTE 

Unsere Gottesdienste bis August 

 
Lünen-Süd  
Ev. Kirche 
9.30 Uhr 

Horstmar  
Christuskirche 

11.00 Uhr  

05.Juni 
Pfingsten 

10.00 Uhr! 
Open Air Gottesdienst (A) 

Hansen und Ohm 
___ 

11.Juni 
 

11.00 Uhr! 
Konfirmation I 

Ohm 
___ 

12.Juni 
Trinitatis 

11.00 Uhr! 
Konfirmation II 

Ohm 
Achilles 

19. Juni 
1. S. n. Trinitatis 

Kylaba 

10.00 Uhr! 
Konfirmation I 
12.00 Uhr!  

Konfirmation II 
Hansen 

26. Juni 
2. S. n. Trinitatis 

Köthe ___ 

03. Juli 
3. S. n. Trinitatis 

___ Köthe (A) 

10. Juli 
4. S. n. Trinitatis 

Ohm ___ 

17. Juli 
5. S. n. Trinitatis 

___ Achilles 

24. Juli 
6. S. n. Trinitatis 

NN ___ 

31. Juli 
7. S. n. Trinitatis 

Köthe 
Jubelkonfirmation 

Ohm 

07. August 
8. S. n. Trinitatis 

Ohm (A) ___ 

14. August 
9. S. n. Trinitatis 

___ Achilles 

21. August 
10. S. n. Trinitatis 

Ohm ___ 

28. August 
11. S. n. Trinitatis 

___ Ohm 

   

Änderungen im Predigtplan können sich aus aktuellem Anlass ergeben. 
Aktuelle Infos finden Sie in unseren Schaukästen,  

auf der Homepage und in der Tagespresse 
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AUS DEN KITA‘S 

 

 
Alles neu macht der Mai...  
 
Nein, bei uns im 
Familienzentrum Lünen-Süd 
ging es schon im März los  
mit den Neuerungen!  
So hat der Standort Weißen-
burgerstraße neue Tische und 
Stühle für die Kinder be-
kommen.  
Es gibt nun Stühle mit und  
ohne Lehnen, mit und ohne 
Fußbank und auch noch 
Hocker mit drei Beinen.  
 
Das Außengelände hat einen 
Sichtschutz bekommen, so 
können wir uns ganz frei 
entfalten und sind geschützt 
vor fremden Blicken.  
 
Aber sehen Sie selbst...  
 

 
Seit dem 3.Mai 2022 
haben wir nun offiziell  
unseren neuen Namen!  

 
Der Fisch ist ein Symbol, mit 
dem die Kinder sich identi-
fizieren können, bzw. etwas, 
was die Kinder kennen.  
 
Bei uns in der Kita wird 
Inklusion groß geschrieben, 
egal woher du kommst, egal 
wie du aussiehst, egal  
welche Sprache du sprichst, bei 
uns sind alle willkommen.  
 
Wir sind ein bunter Haufen, 
also ein bunter Schwarm 
Fische.  
 
Ebenso wird die Symbolik der 
Fische auch genutzt, um 
menschliche  
Eigenschaften auszudrücken: 
„Sich wohl fühlen, wie ein Fisch 
im Wasser“, „Wie ein Fisch in 
seinem Element“, „Munter wie 
ein Fisch“, „Stumm wie ein 
Fisch“, „Ein großer Fisch...“  
 
Natürlich darf ein eigenes 
Lied nicht fehlen!  
 
Wir haben das Lied „Sei ein  
lebend’ger Fisch“ umgedichtet 
in „Wir sind die bunten 
Fische...“ 
 
Gefeiert wurde unsere „Taufe“ 
mit einem kleinen Gottesdienst 
und anschließendem Mit-Mach-
Konzert „Hoffnung kommt von 
Hüpfen“ mit Bastian Basse.  

 
Text und Bilder: Stephanie Krone-Wenk 

 
Darf ich vorstellen:  
Ab sofort sind wir das  
Evangelische Familienzentrum 
Bunte Fische  Lünen-Süd.  
 

Warum „Bunte Fische“ wird 
sich so manch einer 
fragen!?  
 
Da gibt es viele Gründe. Der 
Fisch war für die frühen 
Christen ein Geheimcode zur  
Verständigung. Das griechische 
Wort für Fisch lautet Ichthys: 
I= Jesus, CH= Christus, TH=  
Theos (Gott), Y= Hyios (Sohn), 
S= Soter (Erlöser), und war die 
Kurzform des heimlichen 
Glaubensbekenntnisses:  
 
 
„Ich glaube an Jesus 
Christus, Gottes Sohn und 
Erlöser“.  
 
Fische sind in vielen Kulturen 
Glücksbringer und ein Symbol 
für Leben und Freude.  

Ev. Familienzentrum „Bunte Fische“ Lünen-Süd 
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Basar im Bodelschwingh-Haus 

AUS DEN KITA‘S 

Der Markt für gebrauchte Klei-
dung und Spielzeug zu Beginn 
des Frühlings war ein Erfolg,  
veranstaltet vom Förderverein 
der Kita „Zur Arche“.  

 
So konnte mancher noch eine 
liebevoll gestaltete  Kleinigkeit 
für Ostern erstehen. 
 
Profitiert haben nicht nur die 
Verkäufer, auch der Kinder-
garten freut sich über eine 
schöne Spende für die Neuge-
staltung der Außenfläche, was 
natürlich unseren Kindern zu-
gute kommt. 
 
Nach der langen Pause von 
Veranstaltungen, die auch die 
Kitakinder durchgemacht ha-

ben, gab es im Mai eine extra 
Kinderdisco, organisiert durch 
den Förderverein . 
 
Der Förderverein freut sich 
über neue Mitglieder, es müs-
sen nicht nur Eltern aus der 
Kita sein, jeder ist willkom-
men. Auch einmalige Spenden 
sind gerne gesehen.  
 

Text und Fotos: Eva Götz 

Maxikinder Abschluss 

 

Die zukünftigen Schulkinder in 
der Arche bereiten sich auf ih-
ren Abschluss vor.                 

Fast alle haben einen Tornister, 
samt Inhalt. Sie fahren dem-
nächst zur Puppenbühne, zur 
Ökologiestation und in den Zoo.  

Schultüten werden gebastelt 
und alle freuen sich mit einem 
lachendem und einem weinen-
den Auge auf die Abschlussfeier 
im Garten der Kita.  

Wir wünschen ihnen schon 
jetzt einen tollen Start in die 
Schule. 

Foto und Text: Eva Götz 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

Zwei Jahre hat der Frauensalon 

Coronapause gemacht. Jetzt 

wagen wir es und laden wieder 

zum Frauensalon ein. 

 

Zunächst in einer einfachen Art 

und Weise mit einem  Frauen-

filmabend, bei dem ein beson-

derer Frauenfilm gezeigt wird. 

Für die Frauen, die vor zwei 

Jahren eine Karte für die Le-

sung gekauft hatten, ist der  

Kinoabend natürlich eintritts-

frei, ein Freigetränk inklusive! 

Bitte bringt einfach das Ticket 

mit, in der Hoffnung, dass Ihr 

es noch habt. 

 

Wir bitten um vorherige An-

meldung bis Dienstag, den 

26.07.22 in einem der Ge-

meindebüros zu den jeweiligen 

Öffnungszeiten, im Zentralbüro 

des „Pastoralen Raum Lü-

nen“ (02306/12134) oder der 

Ev. Kirchengemeinde Horstmar-

Preußen (Büro Lünen-Süd Tel. 

02306/40171) oder (Büro Horst-

mar Tel. 02306/47860).  

 

Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 

60 begrenzt. 

Es gilt 3-G-Regelung (Bitte 

Nachweis mitbringen.) 

 

Posaunenchor Preußen 

Frauenfilmabend 

120 Jahre                          

Posaunenchor Preußen - 

Zu diesem Anlass wirken wir bei 

Veranstaltungen musikalisch 

mit.  

Der nächste Auftritt ist am            

4. Juni ab 15 Uhr in unserem 

schönen Südpark während des 

Familienfest.  

Ebenso werden wir uns in den 

Reihen der Jubiläumsbäume 

einfinden, um so unseren 

Südpark zu unterstützen.  

Dieser Kleinod wird mit viel 

Liebe und aktiver Leistung frei-

williger Helfer gepflegt und ge-

hegt. Ein Besuch wird sich für 

Groß und Klein lohnen. 

Text: Gundula Hubig 
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ANZEIGEN 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
Brettspieleabend: 
(Näheres bei Dominik Schwartz 
Tel.: 01771975014) 

 
 

Paul-Gerhardt-Haus 
Lünen-Süd,  
Jägerstr. 57 

 
 
Seniorentreff: 
montags 13.30 Uhr 
(Näheres bei Marion Schönfeld 
Tel. 02306/9988584) 
 
Hardangergruppe: 
montags 15.00 Uhr 
(Näheres bei Erika Nagelfeld,  
Tel. 02306/46822)  
 
Gitarrenchor: 
montags 18.30 Uhr 
(Näheres bei Jochen Kappelhoff 
Tel. 01773779146) 
  
Eltern-Kind-Gruppen 
Siehe Artikel Seite 5 
(Näheres bei Kira Engel  
0177-197 50 14)  
 
Treff am Abend: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
15.00 - 18.00 Uhr 
(Näheres bei Horst Loddoch 
Tel. 02306/44681) 
 
Marktcafé:  
(Näheres im Gemeindebüro  
Lünen-Süd, Tel. 02306/40171) 
 
Frauenhilfe: 
mittwochs 14.30 Uhr 
(Näheres bei Brigitte Krämer, 
Tel. 02306/43033) 
 
Frauenfrühstückstreff: 
am 1. Donnerstag im Monat 
Jeweils 09.00 Uhr 
02.06., 07.07. 
(Näheres bei Sabine 
Niggemann, Tel. 02306/49686) 
 
 
Jugendmitarbeiter*innen-
Treff: 
dienstags 17.00–19.00 Uhr  
(Näheres bei Claudia Hubbert, 
Tel. 02306/7649076) 
 

Kindergruppe: 
mittwochs 16.00 Uhr 
(Näheres bei Claudia Hubbert, 
Tel. 02306/7649076) 
 
 
Mittagstisch für Senioren: 
donnerstags 12.00 Uhr 
Anmeldung jeweils bis dienstags 
im Seniorenladen,  
Tel. 02306/1666 
 
Posaunenchor: 
donnerstags 19.00 Uhr 
(Näheres bei Gundula Hubig,  
Tel. 02306/35101) 
 
Posaunenchor (Jungbläser): 
donnerstags 17.00 Uhr 
(Näheres bei Gundula Hubig,   
Tel. 02306/35101) 
 
Canasta-Gruppe:  
alle 14 Tage freitags  
von 15.00 bis 17.30 Uhr 
03.06., 17.06., 01.07., 15.07., 
12.08., 26.08. 
(Näheres bei Karin Dehmelt,  
Tel. 02306/46947) 
 
Treffpunkt für Trauernde: 
Jeder 3. Mittwoch im Monat 
Jeweils 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
22.06., 20.07.,16.08. 
(Näheres bei Angelika Kristan, 
Tel. 02306/47802, oder Gundel 
Strzedulla Tel. 02306/ 941496) 
 

 
Bürgerzentrum Gahmen 

Kümperheide 2 
 
Mittagstisch: 
dienstags 12.30—14.00 Uhr 
Näheres im  Seniorenladen  
Tel. 02306/1666 
 
Lese-Café: 
(Näheres bei Elke Elandt-
Dahmann 
Tel. 02306/9987679) 
 
Frühstücksbasar / 
Gebrauchtkleiderverkauf: 
dienstags und donnerstags 
09.00—12.00 Uhr 
(Näheres bei Elke Elandt-
Dahmann 
Tel. 02306/)9987679 
 
 

Bodelschwingh-Haus 
Horstmar,  

Preußenstr. 170 
 

 
Frauengesprächskreis:  
donnerstags 19.30 Uhr 
(Näheres bei Renate Glaeser, 
Tel. 02306/42110) 
 
 
Team „Bunte Kirche“: 
(Näheres bei Eva Götz,  
Tel. 02306/41813) 
 
 
Handarbeitskreis Horstmar:  
montags, 14.30 Uhr 
20.06., 18.07., 08.08. 
(Näheres bei Ingrid Claus,  
Tel. 02306/42902) 
 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Siehe Artikel Seite 5 
(Näheres bei Kira Engel  
0177-197 50 14)  
 
 
Chor „Windlicht“: 
montags, 19.30 Uhr 
(Näheres bei Anke Filipiak,  
Tel. 02306/35386) 
 
 
Kirchenchor Horstmar: 
donnerstags 19.00 Uhr  
(Näheres bei Wilfried Gunia,  
Tel. 02306/ 46988) 
 

 
Mundharmonika-Gruppe 
„Die Muntermacher“: 
(Näheres bei Wilma Stüwe,  
Tel. 02306/3020944) 
 
 
Tanzgruppe  
„Der fröhliche Kreis“:  
dienstags 09.30 Uhr 
(Näheres bei Ingrid Grünberg, 
Tel. 02306/49315) 
 
 
„Frühstückstreff“: 
donnerstags 09.30 Uhr  
(Näheres bei Erni Möller,  
Tel. 02306/9431174) 
 

 

Für Veranstaltungen in unseren Häusern gilt derzeitig die 3G Regelung!  

Nachweise bitte mitbringen.  Beim Eingang gilt Maskenpflicht . 

Ob die Gruppen sich treffen, erfragen Sie bitte bei den Gruppenleitungen. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

Meditative Frühandacht: 
(Näheres bei Elke Elandt-
Dahmann 
Tel. 02306/9987679) 
 
 
Handarbeitsgruppe: 
dienstags 14.00 Uhr 
(Näheres bei  Helga Adrian,  
Tel. 02306/44249) 
 
   

Schließungszeiten 

Sozialberatung für  

 

• Alltags- und allgemeine Probleme  
• persönliche Probleme  
• drohender Wohnungsverlust  
• Stromsperre  
• Sicherung des Lebensunterhalts  
• Arbeit - Ausbildung - Beruf  
• Informationen über weitere Hilfs-
möglichkeiten  

• Vermittlung an andere Dienste und 
Einrichtungen  

Sozialberatung des Diakonischen Werkes 

freitags,  

9.00 - 12.00 Uhr,  

Haus der Diakonie,  

St. Georg Kirchplatz 4a, 

44532 Lünen  

Tel. 02306/2035012 

 

Beratung und  

Unterstützung bei  

folgenden Themen:  

Wir gehen in die Sommerferien! 
Bodelschwingh-Haus und 

Gemeindebüro Horstmar 

27.06.—16.07.2022 

Paul-Gerhardt-Haus und 

Gemeindebüro Lünen-Süd 

18.07.—06.08.2022 
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70 Jahre alt werden 
 
Hartmut Höftmann 
Brigitte Krämer 
Heinz Lutter 
Christa Jachmann 
Monika Beile 
Wolfgang Koch 
Heinrich Bollmann 
Gisela Weischenberg 
 
 
 
75 Jahre alt werden 
 
Carla Keisler 
Ernst Grothues 
Hannelore Hilgers 
Brigitte Pund 
 
 
 
80 Jahre alt werden 
 
Gerhard Blöbaum 
Klaus Golla 
Dieter Storkebaum 
Ilse Kosthöfer 
Helga Plesken 
Erika Wolf 
Jürgen Posala 
 
 
 
85 Jahre und älter werden 
 
Helmut Fuhrwerk, 87 J. 
Brunhilde Loddoch, 85 J. 
Ilse Böhme, 85 J. 
Herbert Ringlepp, 89 J. 
Marianne Kapahnke, 87 J. 
Karin Cyron, 87 J. 
Erika Kurtze, 86 J. 
Helga Schäkermann, 85 J. 
Hans Jordan, 85 J. 
Sonja Jach, 87 J. 

Edith Freisendorf, 89 J. 
Anna Buli, 88 J. 
Elsbeth Gust, 88 J. 
Albert Schaaf, 85 J. 
Kurt Becker, 85 J. 
Ruth Meier, 85 J. 
Margret Stratmann, 85 J. 
Lore Laarmann, 86 J. 
Margot Klein, 89 J. 
Helga Engl, 86 J. 
Marie Luise Wegener, 86 J. 
Irmgard Leuthold, 86 J. 
Horst Jentsch, 87 J. 
Margarete Kasoerszak, 86 J. 
Ruth Freiberg, 86 J. 
Ursula Zingler, 89 J. 
Rita Krusemann, 85 J. 
Edelgard Preuß, 86 J. 
Anita Czieso, 88 J. 
Renate Schmeißer, 85 J. 
Helene Hohmann, 89 J. 
Irma Werner, 88 J. 
Helga Marzioch, 86 J. 
Helga Müller, 85 J. 
Inge Meschke, 87 J. 
Christel Hohmann, 86 J. 
Ruth Riegas, 85 J. 
Herta Scherp, 85 J. 
Walter Kinast, 89 J. 
Gisela Schwarz, 86 J. 
 
 
 

 
 
 

 
 

Sie können zur Zeit oder gar  
nicht mehr zu ihrem Friseur, 
sind berufstätig, krank oder  

haben kleine Kinder? 

Welche Gründe Sie auch  
immer haben, Ihr  

 

 

FriseurMobil  
 

kommt zu Ihnen 
nach Hause! 

 
Kontakt: 

Gundula Hubig 

02306-941579 

0157-88228088  

GEBURTSTAGE  

 

 

Zur Anmeldung von 

Taufen, Trauungen und 

bei anderen Fragen, 

wenden Sie sich bitte an 

 

 das Gemeindebüro in 

Horstmar  

(Tel. 02306/47860)  

 

oder  Lünen-Süd   

(Tel. 02306/40171).  

 

Wenn Sie Ihre Silberne, 

Goldene, Eiserne 

Hochzeit etc. mit einer 

Andacht begehen wollen,  

 

wenden Sie sich 

ebenfalls an das 

zuständige 

Gemeindebüro  

 

oder an die  

genannten  

Pfarrer*innen 

(s. S. 22)  

90 Jahre und älter werden 
 
Christian Petersen, 92 J. 
Else Mathes, 92 J. 
Wilma Ritter, 90 J. 
Gottfried Bernhardt, 92 J. 
Heinrich Langhorst, 92 J. 
Gisela Müller, 92 J. 
Anna Rößler, 94 J. 
Margot Petermeier, 99 J. 
Gerda Krause, 92 J. 
Friedhelm Coers, 90 J. 
Hannelore Kuhn, 92 J. 
Helene Schweinegruber, 92 J. 
Horst Krüsel, 95 J. 
Hannelore Ihme, 90 J. 
Doris Bernhardt, 90 J. 
Brunhilde Raffloer, 93 J. 
Helga Baldus, 95 J. 
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AMTSHANDLUNGEN 

 

 

 

 
Victoria Hofmann 
Leon Hofmann 
Alissa Luisa Hull 
Julian Kupschke 
Elli Link 
Marlon Alex Mork 
Emily Kiel 
Finn Poguntke 
Johanna Baumgardt 
Leni Emilia Benski 

Taufen 

        
  
  Bestattungen 
                   
 

 
 
Erika Frieda Eberhard, 82 J. 
Gundula Eilers, 77 J. 
Magdalena Romahn, 84 J. 
Lisa Klage, 86 J. 
Günter Kanapin, 61 J. 
Helmut Delbrügge, 95 J. 
Anneliese Stowasser, 95 J. 
Gudrun Wittkamp, 82 J. 
Dietrich Gausmann, 66 J. 

 

 

Gabriele und Trevor Douglas 
 

Rubinhochzeit 

Anzeige 

e-mail: grabmale.schmidt@luentel.biz 

homepage: grabmale-schmidt.eu 
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KONTAKTE 

Pfarrerin Andrea Ohm  
Dammwiese 3, 
Tel. 02306-963055 
ohm@horstmar-preussen.de 
 
 

Pfarrerin Kira Engel 
Z.Zt. nicht im Dienst 
 
Diakon 
Ernst Alexander Biedermann 
Tel. 015750990599 
biedermann@horstmar-preussen.de 
 

 
Sozialarbeiterin für Kinder- 
und Jugendarbeit  
Claudia Hubbert,  Jugendbüro:  
Tel. 02306-7649076  
hubbert@horstmar-preussen.de 

 
 
Ev. Kirche Lünen-Süd  
Jägerstr. 57  
Küsterin Marlies Wölki, 
Tel. 02306-40171  
017620648387 
 
Paul-Gerhardt-Haus 
Jägerstr. 57 
Hausmeisterin Brigitte Busch 
Tel.: 01577-9231708 
 
Christuskirche und  
Bodelschwingh-Haus  
Lünen-Horstmar  
Preußenstr. 170 
Küster Andreas Friege  
Tel. 02306-9404583 
 
Bürgerzentrum Gahmen 
Kümperheide 2 
Regina Hunschock 
Tel. 02306-9416675 

Familienzentrum und  
Ev. Kindertageseinrichtung  
„Unter dem Regenbogen“  
Mohnblumenweg 4 
Tel. 02306-42550 
leitung.mohnblumenweg 
@ekkdo.de Heike Schawohl 

 
 

Ev. Kindertageseinrichtung  
„Zur Arche“ 
Kreisstr. 8, Tel. 02306-49653 
leitung.kreisstr@ekkdo.de 
Marion Wyssely 

 
 

Familienzentrum und 
Ev. Kindertageseinrichtung 
„Bunte Fische“ 
Weißenburger Str. 37 
Tel. 02306-4519 
Heinestr. 27 
Tel. 02306-8564377  
leitung.weissenburger 
@ekkdo.de Stephanie Krone-Wenk 

 
 
Evangelisches 
Altenzentrum Lünen 
Bebelstraße 200 
Tel. 02306-944770 
Leiter Dirk Kreimeyer 
 
 
Ev. Friedhof Lünen-
Horstmar 
Michaela Schacht 
Tel 0231-22962428 
Fax: 0231-22962422 
michaela.schacht@ekkdo.de 
 

Impressum 

Unsere Anschrift:  
Evangelische Kirchengemeinde  
Horstmar-Preußen,  
Jägerstr. 57, 44532 Lünen  
e-mail:  
do-kg-horstmar-preussen@ekkdo.de 
Homepage:  
www.horstmar-preussen.de 
 

Die „Gemeinde Umschau“ wird 
im Auftrag der Evangelischen 
Kirchengemeinde Horstmar-
Preußen herausgegeben.  
Sie wird an alle evangelischen 
Haushalte im Bereich der 
Kirchengemeinde kostenlos 
verteilt. 
Auflage:  5.000  
gedruckt auf Umweltpapier 
 

Redaktion: 
Barbara Hellmann 
Hannelore Klusmann 
Pfarrerin Andrea Ohm 
Gundel Strzedulla 
 

Layout: 
Barbara Hellmann 
Gundel Strzedulla 
 

Die Redaktion behält sich 
Kürzungen bei Beiträgen vor.  
 

Wir bedanken uns bei den 
Inserenten für die finanzielle 
Unterstützung. Beachten Sie 
bitte die Anzeigen. 
 
Verantwortlich i.S.d.P.:  
Pfarrerin Ohm 
 
 
Unsere Bankverbindung:  
IBAN:  

Sparkasse an der   
Zahlungsempfänger ist der  
Ev. Kirchenkreis Dortmund 
Bitte geben Sie bei allen 
Einzahlungen den Verwen-
dungszweck an. 

Unsere Gemeinde ist zertifiziert    

 
Redaktionsschluss für  
diese Ausgabe war der  

20.04.2022 
Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe  

ist der  
21.07.2022 

 

  Büro-Öffnungszeiten 
 

 
      Aktuelle Änderungen wegen Corona sind möglich 

                       Büro Horstmar    
           
Montags       geschlossen 
Dienstags       09.00-11.00 Uhr 
Mittwochs       16.00-18.00 Uhr 
Donnerstags    09.00-11.00 Uhr 
Freitags       09.00-11.00 Uhr 
 
                       Barbara Hellmann 
                       Preußenstr. 170 
                       Tel. 02306-47860 
                       Fax 02306-943711 
                             buero.horstmar@ 
                             horstmar-preussen.de 

  Büro Lünen-Süd 
 
   geschlossen 
   09.00-11.00 Uhr 
   09.00-12.00 Uhr 
   15.00-17.00 Uhr 
   09.00-11.00 Uhr  
 
   Susanne Pielke 
   Jägerstr. 57,  
   Tel. 02306-40171  
   Fax 02306-46890 
   Susanne.Pielke@ekkdo.de 
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